
Urbane Gärten im Sommer
- Fahrradexkursion durch Wuppertal

19. August 2022

Wuppertal 

Veranstaltung Nr. 186-22

Anreise 
Gut zur Linden, Gruitener Str. 308, 42327 Wuppertal – Vohwinkel
Der nächstgelegene Bahnhof ist der Halt Wuppertal-Vohwinkel

Abreise
Mit dem Fahrrad: die Exkursion endet nahe dem Bahnhof 
Wuppertal-Oberbarmen

Aus Gründen der Nachhaltigkeit wird die An- und Abreise 
mit dem ÖPNV empfohlen.

Bitte beachten Sie folgende wichtige Hinweise:

 Während der Veranstaltung wird eine Strecke von ca. 21 km mit  
 dem Fahrrad gefahren. Wir setzen eine ausreichende körperliche  
 Fitness voraus.

	 Die	Veranstaltung	findet	draußen	statt.	Es	wird	daher	empfoh- 
 len, geeignetes Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung zu  
 tragen. 

 Bitte bringen Sie ein straßenverkehrstaugliches Fahrrad  
 zur Veranstaltung mit. Wir übernehmen keine Haftung oder  
 Verantwortung	für	Verstöße	gegen	die	Straßenverkehrsordnung.

	Die Anmeldung und Teilnahme an der Veranstaltung setzt die  
 Einhaltung der zum Veranstaltungstermin gültigen Corona- 
 schutzverordnung (CoronaSchVO) des Landes NRW voraus.
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Termin
Freitag,	19.	August	2022,	09:00	bis	ca.	17:00	Uhr

Veranstaltungstreffpunkt
Gut zur Linden
Gruitener Str. 308
42327 Wuppertal-Vohwinkel

Ausrichter
Stadt Wuppertal,  
IG Wuppertals Urbane Gärten,  
Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW  

Leitung
Oshtoud Daghighian, Stadt Wuppertal
Michael Felstau, IG Wuppertals Urbane Gärten
Jan Kern, NUA

Anmeldung
bei der NUA direkt per Link  
https://event.nua.nrw.de/prod/Anmeldung.aspx?vstg=86304

Anmeldeschluss: 5. August 2022! 

Da	die	Teilnehmendenzahl	begrenzt	ist,	empfiehlt	sich	eine	
zügige Anmeldung. 

Organisatorische Fragen beantwortet
Moritz	Gwizdek,	NUA,	Tel.	02361	305-3026,	 
E-Mail moritz.gwizdek@nua.nrw.de

Fachliche Fragen beantwortet
Jan	Kern,	NUA,	Tel.	02361	305-3057	 
E-Mail jan.kern@nua.nrw.de

Kosten
Es wird eine Teilnahmegebühr von 20 € erhoben. Eine Rech-
nung erhalten Sie nach der Veranstaltung.

Die	Verpflegung	erfolgt	mit	Ausnahme	des	Mittagessens	
auf Selbstversorgerbasis. Bitte bringen Sie sich daher aus-
reichend	Verpflegung	von	zuhause	mit.



Zum Thema
Die Veranstaltung aus der Exkursionsreihe „Urbane Gärten im 
Frühjahr, Sommer, Herbst“ der NUA gibt dieses Mal einen Ein-
blick in die Bandbreite der Urbanen Gärten Wuppertals. Hier 
wird auf vielfältige Art und Weise gemeinsam gegärtnert. Ne-
ben der Besichtigung ausgewählter Gärten werden die struktu-
rellen/organisatorischen Gegebenheiten erörtert. Wie sind die 
Gärten organisiert und miteinander vernetzt? Welche Organi-
sationen gibt es? Wie steht es um eine Einbindung der Gärten 
in kommunale Grünplanungen oder Stadt- und Quartiersent-
wicklung? Gibt es sonstige Konzepte oder Strategien die eine 
Förderung urbaner Gärten vorsehen? 

Während der Exkursion gibt es die Möglichkeit gemeinsam mit 
Vertreter:innen der Stadt und Akteur:innen der lokalen Gar-
tennetzwerke Erfahrungen auszutauschen und über mögliche 
Weiterentwicklungen zu diskutieren. Neben den fünf Stationen 
fließen	zahlreiche	Kleinstprojekte	am	Wegesrand	in	die	Exkur-
sion ein.

Programm
ab 08:30 Uhr Anreise zum Gut zur Linden

   Anmeldung

09:00	Uhr	 Begrüßung

   Jan Kern, Natur- und Umweltschutz-Akademie 
   Michael Felstau, IG Wuppertals Urbane Gärten
   Oshtoud Daghighian, Stadt Wuppertal 

09:10	Uhr		 Gartenlust Gut zur Linden

   Kathrin Bröker, Gut zur Linden 

   Dieter Hofmann, NANK e.V.

Das Kooperationsprojekt des Vereins Neue Arbeit Neue Kul-
tur Bergische Region e.V. und des Gut zur Linden der Familie 
Bröcker bietet Gemüse in Miet-Gärten an. Auf einer bereits be-
stellten Gartenparzelle kann für eine Saison frisches, knacki-
ges Gemüse selbst geerntet werden. Die Nutzer übernehmen 
die	vorgepflanzten	Parzellen	gegen	Miete	und	die	damit	ver-

bundene	weitere	Pflege	und	spätere	Ernte	für	eine	Saison	bis	
zum Spätherbst. Ernährungssystems für die Stadt und Region 
Dortmund leisten. Angestrebt wird die Etablierung regionaler, 
ökologischer und sozial gerechter Wertschöpfungskreisläufe, 
die zur Schaffung einer vielfältigen, gesunden und bewussten 
Ernährungskultur in der Kommune beitragen.

10:10 Uhr Abfahrt

10:45	Uhr	 UtopiastadtGarten

  Niklas Brandau, UtopiastadtGarten

Die UtopiastadtGärtner:innen sind eine bunte Gemeinschaft 
von interessierten und aktiven Menschen. Unter dem Motto 
„Essbarer Bahnhof – Essbare Stadt“ steht das Projekt in enger 
Verbindung zur „Utopiastadt“ am Mirker Bahnhof. Durch kreati-
ve Tätigkeiten bringen die Trassenpate:innen an der Nordbahn-
trasse das Gärtnern zurück in die Stadt. Mit Ihrem Engagement 
werden Mitbürger:innen informiert und beim urbanen Gärtnern 
unterstützt. Aktive Vernetzung mit regionalen und überregiona-
len	UrbanGardening-Initiativen	findet	statt.	

11:45	Uhr		 Abfahrt

11:50	Uhr		 Nutzgarten der Alten Feuerwache e.V.

  N.N., Alte Feuerwache e.V.

Urban Gardening für Kinder und Jugendliche der alten Feuer-
wache und des Kulturkindergartens. Das Gelände dient dem 
Kindergarten als geschützter Raum, Erwachsene sind hier 
nur zu Gast. Die benachbarte Kleintierhaltung (Hühner und 
Schafe) öffnet das Angebot ins Quartier und sorgt für genera-
tionenübergreifende Begegnung: Anwohner übernehmen Ver- 
antwortung durch Sorge für die Tiere. 
Geplant ist darüber hinaus eine offene Manufaktur mit Werk-
stattangeboten für das Quartier.

12:50	Uhr Mittagessen im Nutzgarten der  
  Alten Feuerwache

13:45	Uhr		 Abfahrt

An der Strecke liegt als Besonderheit der Steingarten am 
Bahnhof Loh. Dieses kleine Gartenjuwel ist das Engagement 
der Einzelperson Martin Michels. Direkt nebenan liegt die 
Obstwiese der Initiative talbuddeln, hier stellt sich die Inter-
essengemeinschaft Wuppertals Urbane Gärten vor. 

14:30 Uhr  Garten der Religionen

  Anne Wiechmann,  
  Garten der Religionen Wuppertal e.V.

Der „Garten der Religionen“ ist ein Ort, an dem die in Wupper-
tal vertretenen Glaubensgemeinschaften Gelegenheit haben, 
sich vorzustellen. Für die Verwirklichung dieser Idee hatte 
man unter Mithilfe der Stadt Wuppertal als Ort des Gesche-
hens den schon 1847 aufgegebenen Friedhof an der Stern-
straße/Ecke	Askanierstraße	ausgewählt.

15:30	Uhr		 Abfahrt

15:40	Uhr		 BOB Campus

  Oshtoud Daghighian,  
  Gartenplaner der Stadt Wuppertal

Die Urbane Nachbarschaft BOB gGmbH hat im Wuppertaler 
Osten einen Ort geschaffen, der Menschen aus Wichling-
hausen-Oberbarmen, Wuppertal und darüber hinaus zu- 
sammenbringt. Unabhängig von ihrer Herkunft und ihrer 
kulturellen Prägung habe sie so Gelegenheiten, Kunst, Natur, 
Kulturen und Nachbarschaft glücklich zu erleben und nach-
haltig mit zu entwickeln. Die Gesellschaft sieht sich zum ei-
nen als „Selbermacher“ im Quartier, zum anderen aber auch 
als Vernetzer und Unterstützer von anderen Initiativen, auch 
im Gartenbereich mit dem „Nachbarschaftspark“ und dem 
„Verborgenen Garten“.

16:40	Uhr		 Diskussion 

ca. 17:00 Uhr  Abfahrt in Richtung Bahnhof Wuppertal- 
  Oberbarmen

  Ende der Veranstaltung


